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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV 1861 Wilhelmsdorf : TV 1879 Hilpoltstein 
Sonntag, 21.01.2024, 10:00 Uhr

ASV 1861 Wilhelmsdorf und TV 1879 Hilpoltstein teilen sich 
die Punkte

Nach ca. 131 Minuten Spielzeit nahm der TV 1879 Hilpoltstein beim 5:5 gegen den ASV 1861
Wilhelmsdorf in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) einen Zähler mit.
Besonders Hanna Weiß behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine
Spiele für den TV 1879 Hilpoltstein gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit
einem Satzverhältnis von 18:19.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen
Johanni / Weiß waren Steger / Geiger, obwohl sie alles gegeben hatten. Kaum gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Weber / Schäfer gegen Siegert / Kienlein. Das war ein souveräner Sieg.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Carina
Steger hatte im Match gegen Alexandra Siegert am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sandra Johanni wurden Claudia
Weber hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Stephanie Geiger nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Inge
Schäfer verlor anschließend ihr Spiel gegen Hanna Weiß unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:
11, 3:11, 8:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des ASV 1861 Wilhelmsdorf und
des TV 1879 Hilpoltstein. Carina Steger konnte im Spiel gegen Sandra Johanni dagegen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:7 für Steger und 13:3 für Johanni seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Ohne Satzgewinn für Claudia Weber verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Alexandra Siegert. Trotz Blitzstart verlor Stephanie Geiger ihr Spiel gegen Hanna Weiß
letztlich in vier Sätzen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Geiger
damit auf 8, während sie bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Mit 3:1 hatte Inge Schäfer im Doppel
gegen Sabine Kienlein die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schäfer
nun bei 4:8, während Kienlein bislang 0 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Dieser
Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der ASV 1861 Wilhelmsdorf in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.01.2024
gegen die TSG 08 Roth e.V. bevor. Für den TV 1879 Hilpoltstein steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Retzelfembach am 02.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 12:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 ASV 1861 Wilhelmsdorf

Doppel: Steger / Geiger 0:1, Weber / Schäfer 1:0 
Einzel: C. Steger 2:0, C. Weber 0:2, S. Geiger 1:1, I. Schäfer 1:1 
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 TV 1879 Hilpoltstein
Doppel: Johanni / Weiß 1:0, Siegert / Kienlein 0:1 
Einzel: S. Johanni 1:1, A. Siegert 1:1, H. Weiß 2:0, S. Kienlein 0:2


